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Bezirksliga Damen Süd

Spvg. Oldendorf III : TSV Venne II 
Freitag, 04.11.2022, 20:15 Uhr

Hemsath bleibt gegen die Spvg. Oldendorf III ungeschlagen

Auch dank Sandra Hemsath, welche ungeschlagen blieb, konnte der TSV Venne II das
Auswärtsspiel bei der Spvg. Oldendorf III in der Bezirksliga Damen Süd mit 8:4 gewinnen. Die
Heimmannschaft hielt in ihrem 3. Saisonspiel zeitweise ordentlich mit, obwohl sie mit 2
Ersatzspielerinnen angetreten war, doch konnte sie es auch nicht verhindern, dass Sandra Hemsath
den finalen Punkt holte.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging anschließend
mit den ersten Matches wie folgt los: Der Start in die Partie hätte für Witte / Gottschalk besser laufen
können, doch gewannen sie nach Verlust des ersten Satzes das Spiel gegen Büttner / Elstrodt noch
mit 3:1 und steuerten somit einen Punkt für die Heimmannschaft bei. Kaum was zu bestellen hatten
hingegen Pöhler / Schweer beim 7:11, 7:11, 5:11 gegen Hemsath / Vallowe. Nach den anfänglichen
Doppeln standen sich nun die Topspielerin der Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gastteams
bei einem Stand von 1:1 gegenüber. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Sylke Witte bei
der unterm Strich nach Sätzen deutlichen 0:3 Niederlage gegen Marlies Elstrodt. Das musste man
neidlos anerkennen. Die erfolgsbringende Taktik fehlte dann Sylke Gottschalk bei ihrer 0:3-
Niederlage gegen Leona Büttner ab dem Start. Da war final wirklich nichts zu holen. Trotz
verlorenem ersten Satz drehte Birgit Pöhler das Spiel gegen Silke Vallowe und gewann in vier
Sätzen. Bei der 1:3-Niederlage gegen Sandra Hemsath hatte Nadine Schweer nur im ersten Satz
eine Chance. Beachtenswert war hierbei insbesondere der Verlauf des zweiten Satzes, als Schweer
mit einem 0:11 überfahren wurde. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 2:4. 2:3 hieß es am
Ende, als Sylke Witte und Leona Büttner sich am Tisch gegenüber standen. Beim 3:0-Erfolg gelang
es Sylke Gottschalk die Gastspielerin Marlies Elstrodt in die Schranken zu weisen und einen Punkt
für die Heimmannschaft einzufahren. Ein Satz reichte nicht, weshalb Birgit Pöhler das Spiel gegen
Sandra Hemsath mit 1:3 verlor. Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 3:6.
Nach anfänglichem Satzrückstand konnte Nadine Schweer die Partie gegen Silke Vallowe noch in
vier Sätzen, also mit 3:1 für sich entscheiden. Birgit Pöhler verlor ihr Match gegen Leona Büttner
unterm Strich eindeutig und anhand der TTR-Werte überhaupt nicht überraschend in drei Sätzen.
Zwischenzeitlich konnte Sylke Witte zwar einen Satz für sich entscheiden, verlor die Partie gegen
Sandra Hemsath, in dem sie anhand der Spielstärkemaßzahl (dem TTR-Wert) als enorme Favoritin
gehandelt wurde, aber trotzdem klar mit 1:3. Der 8:4-Auswärtssieg war somit unter Dach und Fach.

Nach dieser Niederlage der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 11.11.2022 gegen
die TSG Dissen II, während der TSV Venne II am 07.11.2022 gegen den SF Oesede II antritt.

 Statistik:
 Spvg. Oldendorf III

Doppel: Witte / Gottschalk 1:0, Pöhler / Schweer 0:1 
Einzel: S. Witte 0:3, S. Gottschalk 1:1, B. Pöhler 1:2, N. Schweer 1:1 

 TSV Venne II
Doppel: Büttner / Elstrodt 0:1, Hemsath / Vallowe 1:0 
Einzel: L. Büttner 3:0, M. Elstrodt 1:1, S. Hemsath 3:0, S. Vallowe 0:2


